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923ie auë Suffelborf gemelbef toirb, gerief borf bei ben 9tufnahmen 3u einem
Sfilm ber Sobn-Hagenbeck-t^ilm-Sefellfcbaft Sirekfor 3ohn Hagenbeck in Cebenëgefahr.
33ei einer 9lacbtaufnahme mif ffarken 6d)eintoerfern gingen 5 £ötoen, bie unruhig
tourben, auf ben im Ääfig anmefenben Sirektor Hagenbeck loë, oeranlaßf burch ein in
biefer 9îid)tung getoorfeneë 6fück Sleifd), baë ber Sompteur Scßneiber, um bie
aufgeregten Siere non fid) ab3ulenken, in baë Sunkel roarf. ©ë gelang Herrn Hagenbeck,
mit bem Lücken gegen baë ©itter ftetjenb, bie Siere mit einem Spa3ierffock, feiner
einigen SJaffe, fo lange non fid) fern 3U galten, biê ber Sompteur Scfjneiber mit
feiner ©attin bie Siere 3urtickfreiben konnte.

©in neuer 9îlabp ©fjriffianê-g'ilm gct)f feiner Pollenbung entgegen, ©ë iff bieë
5er 9Keßfer-©roßfitm ber Ufa „"SKalmaifon" nach ber rei30ollen Rouelle oon 9lnne-
inarie oon 9îathufiuë, für ben ffilm bearbeitet oon 93. ©. ßüthge. Sie toeibliche Hauptrolle

fpielt 9Habt) ©hriftianë, 9tegie führt 'Paul Subtoig Stein.

Ser breiteitige f)ifforifcf)e Senfafionêfilm „Surd> Herker unb 'paläffe oon
1. 9Karco", ein Spiel um bie 9îtad>f, (1. Seil: (<3ntriguen unb Solche"; 2. Seil: „Saê
t?eft ber 93enuë"; 3. Seil: „Sfüqenbe 9Käd)fe") mit ßuciano 9llberfini in ber Haupf-
rolle, erfd)eint in ber kommenben Saifon.

Ser Union-giltn „Piolef" mit "pofa 9tegri in ber Hauptrolle (Plegie Stein,
9Kanufkript Hanë Ärälp — ober 3obn ßralep, toie ibn bie amerikanifcbe greffe nennt),
tourbe unter ber Paramountmarke in 9lmerika erfolgreich ge3eigt.

Sie 97tafim-3'ilmgefellfd)aff bat mit ben Aufnahmen beë Sramaê „Sie Sterin
^laoarro" oon Sbomaë Satt begonnen. Sie Sitelrolle toirb oon 9Ifta 9tielfen bar-
geftellt. 9tegie führt ßubtoig 923olff.

Harrp Ptel mar einer ©intabung ber „9lpey ffilm ©a., £tb." folgenb, nach £onbon
abgereift, um bort künfflerifcfje unb technifche Sfubien 3U machen, ©ë fanben auch Per-
hanblungen ffatt, bie auf eine bebeufenbe ©rtoeitcrung ber Harrp-Piel-Probuktion
hin3ielen. Harrp ptef iff ber erfte beutfcbe gilmfchaufpieler, ber feit bem Kriege ©ng-
tanb befucht. £eßter Sage ift er toieber 3urückgekehrt.

x 9tey 3ngram hat für 9îîetro ben ffilm „Ser ©efangene oon Sen&a" fertiggeffellt,
an beffen gerffellung angeblich nicht toeniger alê 23.000 9Kenfd)en irgenbtoie beteiligt
roaren. 9ttice Serrp fpielt bie Hauptrolle. 257.521 fjuß Pohfilm tourben für biefen
gilm gebraud)f, beffen 9ïtanufkript 1622 Schreibmafd)inenfeiten umfaßt unb beffen
©efamtkoften 1,118.453,16 Sollarë betragen follen.

Souglaë-fjairbankë ift mit ben Porbereifungen 3u einem großen Äoffümfilm be-
fchäftigt, beffen Sitel nod) nicht feftffeht, ber aber offenbar an "prachf ber 9luëftattung
felbft ben leßfen großen fjairbankö-ffilm „Sie brei Pîuëketiere" übertreffen toirb.
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Wie aus Düsseldorf gemeldet wird, geriet dort bei den Ausnahmen zu einem
Film der Iohn-Hagenbeck-Film-Gesellschaft Direktor John Hagenbeck in Lebensgefahr.
Bei einer Nachtaufnahme mit starken Scheinwerfern gingen 5 Löwen, die unruhig
wurden, auf den im Käfig anwesenden Direktor Hagenbeck los, veranlaßt durch ein in
dieser Richtung geworfenes Stück Fleisch, das der Dompteur Schneider, um die
aufgeregten Tiere von sich abzulenken, in das Dunkel warf. Es gelang Herrn Hagenbeck,
mit dem Rücken gegen das Gitter stehend, die Tiere mit einem Spazierstock, seiner
einzigen Waffe, so lange von sich fern zu halten, bis der Dompteur Schneider mit
seiner Gattin die Tiere zurücktreiben konnte.

Ein neuer Mady Christians-Film geht seiner Bollendung entgegen. Es ist dies
der Meßker-Großfilm der Ufa „Malmaison" nach der reizvollen Novelle von Anne-
Marie von Nathusius, für den Film bearbeitet von B. E. Lüthge. Die weibliche Hauptrolle

spielt Mady Christians, Regie führt Paul Ludwig Stein.

Der dreiteilige historische Sensationsfilm „Durch Kerker und Paläste von
St. Marco", ein Spiel um die Macht, (1. Teil: „Intriguen und Dolche": 2. Teil: „Das
Fest der Benus": 3. Teil: „Stürzende Mächte") mit Luciano Albertini in der Hauptrolle,

erscheint in der kommenden Saison.

Der Anion-Film „Violet" mil Pola Negri in der Hauptrolle (Regie Stein,
Manuskript Hans Kräly — oder John Kraley, wie ihn die amerikanische Presse nennt),
wurde unter der Paramountmarke in Amerika erfolgreich gezeigt.

Die Maxim-Filmgesellschaft hat mit den Aufnahmen des Dramas „Die Tänzerin
Ravarro" von Thomas Hall begonnen. Die Titelrolle wird von Asta Nielsen dar-
gestellt. Regie führt Ludwig Wolff.

Harry Piel war einer Einladung der „Apex Film Ca., Ltd." folgend, nach London
abgereist, um dort künstlerische und technische Studien zu machen. Es fanden auch
Verhandlungen statt, die auf eine bedeutende Erweiterung der Harry-Piel-Produktion
hinzielen. Harry Piel ist der erste deutsche Filmschauspieler, der seit dem Kriege England

besucht. Letzter Tage ist er wieder zurückgekehrt.

x Rex Ingram hat für Metro den Film „Der Gefangene von Zenda" fertiggestellt,
an dessen Herstellung angeblich nicht weniger als 23.000 Menschen irgendwie beteiligt
waren. Alice Terry spielt die Hauptrolle. 257.521 Fuß Rohfilm wurden für diesen
Film gebraucht, dessen Manuskript 1622 Schreibmaschinenseiten umfaßt und dessen
Gesamtkosten 1,118.453,16 Dollars betragen sollen.

Douglas-Fairbanks ist mit den Vorbereitungen zu einem großen Kostümfilm be-
schäftigt, dessen Titel noch nicht feststeht, der aber offenbar an Pracht der Ausstattung
selbst den letzten großen Fairbanks-Film „Die drei Musketiere" übertreffen wird.
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